
 

 

 

Einfuhr von Fahrzeugen als humanitäre Hilfe für den Bedarf von Wasserversorgungs- und 

Abwasserentsorgungsunternehmen in der Ukraine 

 

Für die ukrainischen Wasserversorgungs- und Abwasserentsorgungsunternehmen können 

folgende Fahrzeuge als humanitäre Hilfe bereitgestellt werden: 

Transport Empfänger Kommentar 

Sonder- und 
Spezialfahrzeuge (außer 
Taxis und 
Sammelfahrzeuge… 

…die für Unternehmen, 
Einrichtungen und 
Organisationen bestimmt sind, 
die aus Haushaltsmitteln, von 
befugten staatlichen Stellen 
oder von lokalen 
Selbstverwaltungsorganen 
unterhalten werden, um die 
sozioökonomischen 
Bedürfnisse der 
Gebietskörperschaften zu 
erfüllen. 

Artikel 6 des ukrainischen 
Gesetzes „Über humanitäre 
Hilfe“.  
Durch die 
Übergangsbestimmungen 
des Gesetzes wurde der 
Kreis der Empfänger von 
Fahrzeugen im Rahmen 
der humanitären Hilfe auf 
militärisches Personal 
erweitert.  
Die anderen 
Fahrzeugkategorien, die als 
humanitäre Hilfe eingeführt 
werden können, und die 
vorgesehenen Empfänger 
entsprechen nicht dem 
Bedarf des 
Wasserversorgungssektors. 

 

Sonderfahrzeug - ein Fahrzeug, das für spezielle Arbeitsaufgaben ausgelegt ist (für 

Notreparaturen, einen Kran, ein Feuerwehrauto, einen Betonmischer, eine Explorations- oder 

Bohranlage auf einem Auto, für den Transport von Müll und anderen Abfällen, technische 

Hilfeleistung, ein Reinigungsfahrzeug, ein Werkstattfahrzeug, eine radiologische Werkstatt, ein 

Fahrzeug für mobile Fernseh- und Tonanlagen, usw.) 

Spezialfahrzeug - ein Fahrzeug, das für die Beförderung bestimmter Kategorien von Personen 

oder Gütern vorgesehen ist (Bus für die Beförderung von Kindern, Behinderten, Angehörigen 

bestimmter Berufe, Kipper, Tankwagen, Sattelzugmaschine, Lieferwagen, 

Spezialkrankenwagen, Sammelfahrzeug, Bestattungsfahrzeug usw.) und über eine besondere 

Ausrüstung verfügt (Taxi, gepanzert, mit speziellen Licht- und Schallsignalanlagen ausgestattet 

usw.) 

 

 

https://zakon.rada.gov.ua/laws/show/1192-14#Text
https://zakon.rada.gov.ua/laws/show/1192-14#Text


Anzeichen dafür, dass es sich bei einem Fahrzeug um ein Sonder- oder Spezialfahrzeug 

handelt, müssen im Zulassungsdokument (technischer Pass) angegeben werden, z. B. durch 

die Erwähnung besonderer Ausstattungs- oder Konstruktionsmerkmale. 

Nachfolgend sind Beispiele in den Dokumenten aufgeführt, in denen Fahrzeuge als Sonder- 

oder Spezialfahrzeuge anerkannt werden können (mit HIAB-Kran oder MESSWAGEN): 

 

 

➔ Algorithmus zur Einfuhr und Übergabe von Spezial- und Sonderfahrzeugen als 

humanitäre Hilfe für die ukrainischen KUs im Wasser/Abwasser Bereich: 

• GoLocal übernimmt die Ladung in Deutschland (Spendenvertrag/Donation Agreement 

zwischen dem Spender und GoLocal); 



• GoLocal organisiert den Transport und übergibt das Fahrzeug an die Empfänger – die 

lokalen Selbstverwaltungsorgane (Gemeinde-, Siedlungs- oder Stadträte) – auf 

Grundlage eines Vertrags über humanitäre Hilfe zwischen GoLocal und dem Empfänger; 

• Die Empfänger leiten die Fahrzeuge an die kommunalen Unternehmen (Vodokanals) zur 

weiteren Nutzung weiter. 

 

In diesem Beispiel gibt es keine Kennzeichnung für eine besondere oder spezielle 

Verwendung:

 

➔ Wenn ein Fahrzeug nicht als Sonder- oder Spezialfahrzeug anerkannt werden kann, 

kann es nicht als humanitäre Hilfe eingeführt werden. Solche Fahrzeuge (Autos, 

Minivans, die oft als Spenden eingehen) können jedoch als wohltätige Spende direkt an 

Wasserversorgungsunternehmen eingeführt werden, aber in diesem Fall ist der 

Endempfänger jedoch verpflichtet, gemäß den geltenden gesetzlichen Bestimmungen 

die Zollgebühren zu entrichten.  

 

 

 

 

➔ Algorithmus für die Lieferung aller anderen technischen Geräte (außer Fahrzeugen), 

sowohl als Spenden als auch als Beschaffungen im Rahmen der 

Solidaritätsbetreiberpartnerschaften im Bereich der Wasserver- und 

Hinweis: Es besteht die Möglichkeit einer zollfreien Einfuhr auch für Nicht-Spezialfahrzeuge: 

Wasserversorgungsunternehmen können beim ukrainischen Ministerium für Sozialpolitik eine 

spezielle Genehmigung zur Einfuhr von Fahrzeugen als humanitäre Hilfe beantragen (=zollfrei). 

Dieses Verfahren ist jedoch neu, bisher noch nicht erprobt und kann einige Zeit in Anspruch 

nehmen. Ob es sich als praktikable Lösung etablieren wird, ist derzeit noch ungewiss. 

 

 



Abwasserentsorgung, bleibt nahezu unverändert. Diese Ausrüstungen werden als 

humanitäre Hilfe für die Bedürfnisse der Wasserversorgungsbetriebe eingeführt: 

• Die Hilfe wird auf Grundlage von Donation Agreements (zwischen den Spendern und 

den Empfängern) als humanitäre Hilfe bereitgestellt. 

• GoLocal übernimmt im Rahmen des Projekts die Organisation der Lieferung: Abholung 

der Fracht in Deutschland und Auslieferung der Hilfsgüter an die 

Wasserversorgungsunternehmen in der Ukraine. 


